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Die Stadtverordnetenwahlen zu Halle S
Se wär es denn erreicht Nicht etwa das heiß erſehnte
e wie es in der reizenden Oper Stradella weiter heißt
dern die einfache nüchterne aber wichtige Thatſache daß

Halleſche Bürgerthum bewieſen und gezeigt hat daß
on Berlin ans in die Welt geſetzte Wort Halle ſteht

unter dem Banne der Sozialdemokratie eine
Unwahrhett iſt Die geſtrigen Stadtverordnetenwahlen
haben in allen Bezirken für das Bürgerthum einen
glänzenden Sieg und für die Sozialdemokratie eine
Jollkommene Niederlage gebracht Dieſes Faktum
bringen keine Wenn und Aber die vielleicht nachträglich von

hozialdemokratiſcher Seite vorgebracht werden werden ſowie keine
hoch ſo künſtliche Wahlarithmetik aus der Welt Das Bürger
thum hat geſtern mit einer wahrhaft erdrückenden Majorität

über die Sozialdemokratie geſiegt Das freut uns einestheils
und giebt uns anderntheils eine gute und für uns angenehme

Gelegenheit dem Bürgerthum für ihr einmüthiges Zu
ſammen und Vorgehen unſer Lob und unſern Dank zu ſpenden
Das wollen wir hiermit gern und offen und ehrlich vor aller
Welt gethan haben

Nun aber Der Menſch ſoll nicht ſtolz ſein
Das iſt ein ernſtes Wort und dieſes wollen wir heute in
richtiger Selbſterkenntniß uns ſelbſt und unſeren Mitbürgern
zurufen Wir wollen uns aufrichtig unſeres Sieges freuen

aber wir wollen nicht darüber frohlocken und jauchzen oder gar
den geſchlagenen Gegner verſpotten Das ſei ferne von uns

Wir haben ihn bekämpft und bezwungen damit ſei es aber für
uns genug Der von uns geſchlagene Gegner iſt wie uns die

VLergaugenheit gezeigt hat ein Feind der was ſeine Stärke
betrifft unſerer ganzen Achtung würdig iſt Deshalb darf und
ſoll uns der geſtern erfochtene Sieg nicht ſtolz machen

der garineine gefährliche Ruhe wiegen Das
darf beileibe nicht geſchehen denn ſonſt iſt Drei gegen Eins
zu ſetzen daß uns der jetzt geſchlagene Feind das nächſte mal
iber den Haufen rennen wird Gegen die Sozialdemo
ratie giebt es abſolut keine Ruhe Wie ſie ſelbſt

nnabläſſig thätig iſt und für die kommende Zeit ihre Vor
bereikungen trifft ſo müſſen auch ihre Gegner ſtets und ſtändig

auf dem Poſten ſein und mit aller Energie dahin ſtreben ihr
erfolgreichen Widerſtand entgegenfetzen zu können Das kann aber
geſchehen wenn das Bürgerthum nach zwei Seiten hin ohne
Ermüden und Ermatten thätig iſt Das Bürgerthum muß

einerſeits aus dem Schlummer in den es ſo gern zur
àzZeit der Ruhe verfällt erwachen und muß dem politiſchen
Leben und den Fragen und Forderungen der Zeit

daſſelbe Intereſſe entgegenb ringen wie ſein Gegner
die Sozialdemokratie Mit einem Worte das Bürgerthum

muß ſich aufraffen und nicht nur zu Wahlzeiten ſondern zu
len Zeiten eine angemeſſene politiſche Thätigkeit entfalten
Des weiteren muß ſich das Bürgerthum mehr und ein
ehender mit den Forderungen die die Sozial
emokratie ſtellt beſchäftigen Die Forderungen

die berechtigt ſind und die Sozialdemokratie hat ge
wiſſe Forderungen die durchaus berechtigt ſind müſſen
bewilligt werden Der Hafer muß alſo von der Spreu
geſchieden werden Dann können die unberechtigten für die
eſtehende wirthſchaftliche Gemeinſchaft unannehmbaren For

derungen mit um ſo größerer Berechtigung abgewieſen werden
und diejenigen Elemente die ſich heute nur der Sozialdemokratie

zugewandt haben um ihrer Verdroſſenheit und Unzufriedenheit
mit gewiſſen beſtehenden Verhältniſſen den möglichſt ſchärfſten

Ansdrnuck zu geben werden ſich dann ganz von ſeibſt von den
S unberechtigte und unerfüllbare Forderungen aufſtellenden

ſozialiſtiſchen Utopiſten abwenden Das iſt das beſte Mittel
die Sozialdemokratie zu bekämpfen und unſere ſtaatlichen und
kommunglen Verhältniſſe auf einer volksthümlichen und frei
heitlichen Baſis auszubanen und zu erweitern

Für die geſchlagene Sozialdemokratie ergiebt aber die
geſtrige Niederlage die Lehre des Spruches Es wird ſtets

dafür geſorgt daß die Bäume nicht in denHimmel wachſen Möge ſie für ſich ganz beſonders
daraus die Nutzanwendung ziehen daß ailzu ſcharf ſchartig
macht Wir ſind weit davon entfernt der Sozialdemokratie
die Berechtigung der Exiſtenz abzuſprechen oder ihr das
Recht zu beſtreiten auch für ſich als eine politiſche
Partei die im Deutſchen Reiche über mehr als eine
Million Stimmen verfügt Sitze in den ſtgaal
lichen und kommunalen Parlamenten zu vrerlaugen
Dieſes Verlangen halten wir für durchaus berechtigt aber wenn
die Sozialdemokratie dieſes Verlangen ſtellt und auch
de facto ſtaatliche und kommunale Parlaments

ſitze einnimmt ſo iſt ſie auch ver pflichtet im Rahmen
der gegebenen Verhältniſſe mitzurathen und mit

M jzuthaten Daran hat ſie es jedoch bislaug gar ſehr fehlen
laſſenn ſowohl im Reichstage und in den verſchiedenen Land
tagen als auch in den ſtädtiſchen und ſonſtigen kommunalen
Parlamenten in deuen ſie Sitze und Stimmen hat Die ſtaat
ichen und kommnnalen Körperſchaften ſind dazu da daß in
duen das Wohl und Wehe von Staat und Gemeinde berathen
V daß die vom Volke hineingeſandten Abgeordneten oder

erordueten dort ſo rathen und thäten wie es die Würde der
etreffenden Körperſchaft verlangt und wie es des weiteren

e zur Berathung und Beſchlußfaſſung vorliegende Gegenſtand
ort nicht aber daß ſich einzelne Abgeordnete oder Ver
en kraft des ihnen gewordenen Mandats nun bewogen fühlen
ſhäſtett Stänkereien anzuzetteln wodurch der Gang der Ge

führung nur aufgehalten ſonſt aber abſolut kein Nutzen
elt wird oder agitatoriſche Brandreden zu halten die mit
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furchtloſer Kerl der betreffende Abgeordnete oder Verordnete
iſt Ein ſolches Gebahren iſt durchaus unſchön verletzt die
Würde der Körperſchaft die über ſich derartige Reden ergehen
laſſen muß und wirkt auf den abſeits ſtehenden objektiven Zu
hörer und Beurtheiler unangenehm und abſtoßend

Zum Schluß möchten wir uns noch mit der Mahnung
an das Halleſche Bürgerthum wenden aus den geſtrigen
Stadtverordnetenwahlen auch für die kommende Reichs
tagswahl eine Lehre zu ziehen Auch bei der Reichs
tagswahl iſt es möglich einen Sieg zu erringen und der
Sozialdemokratie das Mandat zu entreißen aber nur wenn
gekämpft wird unter der Deviſe Viribus unitis O

Dentſches Reich
Hof und Perfonalnachrichten

Der HKaifer und die Kaiſerin von Rußland trafen
wie bereits kurz gemeldet wurde geſtern vormittag um
11 Uhr mit Sonderzug auf Station Wildpark ein Auf
dem feſtlich geſchmückten Bahnhofe waren zum Empfange er
ſchienen der Kaiſer in der Uniform ſeines ruſſiſchen Leib
Grenadier Regiments die Kaiſerin der deutſche Botſchafter in Petersburg Fürſt von Radolin der ruſſiſche Bot
ſchafter in Berlin Graf v d Oſten Sacken mit Gemahlin und
mit den Herren der Votſchaft Am Bahnhofe hatte eine Com
pagnie des Kaiſer Alexander Garde Grenadier Regiments mit
den Fahnen und der Muſik Aufſtellung genommen Sobald der
Zug hielt begaben der Kaiſer und die Kaiſerin ſich zu dem
Salonwagen dem zuerſt Kaiſerin Alexandra Feod orowna
und daun Kaiſer Nikolaus kentſtiegen während die kaiſer
lichen Kinder im Wagen verblieben Die Begrüßung war eine
äußerſt herzliche Die beiden Kaiſer und die beiden Kaiſerinnen
numarmten und küßten ſich wiederholt ſodann begrüßte Kaiſer
Wilhelm die Kaiſerin Alexandra durch Handkuß und ebenſo der
Kaiſer von Rußland die Kaiſerin Auguſte Victoria Hierauf
wandte ſich der Kaiſer dem Miniſter des Aeußern Murawtew
zu begrüßte denſelben ebenfalls herzlich und unterhielt ſich
ſich mit ihm einige Zeit desgleichen die Kaiſerin Der Kaiſer
von Rußland unterhielt ſich inzwiſchen mit dem Botſchafter
Fürſten v Radolin Nach gegenſeitiger Vorſtellung des Gefolges
ſchritten die beiden Kaiſer die Front der Ehrencompagnie ab
während die Regimentsmuſik die ruſſiſche Nationalhymne ſpielte
Nach dem Vorbeimarſch der Ehreneompagnie fuhren die
Majeſtäten nach dem Neuen Palais auf dem ganzen Wege von
dem zahlreich erſchienenen Publikun begrüßt Kaiſer Nikolaus
trug die Uniform des Alexander Garde Grenadier Regiments

Am Nachmittag unternahmen die deutſchen und die ruſſiſchen
Majeſtäten eine Spazierfahrt durch den Park von
San sſouci nach der inſſiſchen Kolonie und trafen gegen
4 Uhr vor dem Mauſoleum Kaiſer Friedrich s III
ein Kaiſer Nikolaus legte am Sarge einen großen Kranz aus
Lorbeer und Eichenzweigen mit Veilchen Maiblumen und Tuba
roſen nieder An dem Kranze war eine Schleife aus ſchwarzen
weißen und gelben Bändern befeſtigt Da es inzwiſchen dunkel
geworden war wurden aus der benachbarten Friedenskirche die
großen Altarleuchter herübergeholt und im Mauſoleum an
gezündet Beide Herrſcherpagre blieben ſodann etwa zehn
Minuten in ſtiller Andacht im Mauſoleum allein Hierauf
beſtiegen Kaiſer Wilhelm und Kaiſer Nikolaus zuſammen einen

Dogcart Kaiſer Wilhelm ergriff die Zügel und fuhr nach dem
Neuen Palais zurück Die beiden Kaiſerinnen folgten in einem
offenen Zweiſpänner nach

Während der Spazierfahrt der beiden Kaiſerpaare die auch
durch den Neuen Garten ging waren im Park von Sansſonci
ſämmtliche Fontänen im Betrieb in der ruſſiſchen Kolonie hatten
alle Blockhäuſer geflaggt Auch das Schloß Sansſouci wurde
von den Majeſtäten beſichtigt Dies Töchter des ruſſiſchen
Kaiſerpaares welche zunächſt im Hofzuge verblieben waren
fuhren um 2 Uhr nachmittags in königlichen Equipagen nach
dem Neuen Palais und machten dann gleichfalls eine Spazier
fahrt durch die königlichen Gärten

Bei dem Staatsſekretär des Auswärtigen Amts Staatsminiſter
Graf v Bülow fand geſtern ein Frühſtück ſtatt an welchem
der ruſſiſche Miniſter des Außern Graf Murawjew der
ruſſiſche Botſchafter Graf Oſten Sacken und Gemahlin
Reichskanzler Fürſt Hohenlohe der deutſche Botſchafter in
Petersburg Fürſt Rad olin und Gemahlin der ruſſiſche Mili
tärAttaché Prinz Engalitſcheff und der ruſſiſche Botſchaftsrath
v Boulatzell theilnahmen

Am Abend fand im Neuen Palais ein Diner ſtatt an welchem
der Kaiſer und die Kaiſerin mit ihren Nur das
dienſtthuende Hauptquartier die anweſenden Oberſten und
Oberhofchargen die Kabinetschefs der Kaiſer und die
Kaiſerin von Rußland mit Gefolge die Mitglieder der
ruſſiſchen Botſchaft in Berlin die in Potsdam anweſenden
Fürſtlichkeiten der Reichskanzler Fürſt zu Hohenlohe die
Staatsminiſter v Miquel Graf von Bülow v Goßler
und andere theilnahmen

Der Kaiſer verlieh dem Staatsſekretär Grafen von Bülow
das Großkreuz des Rothen Adlerordeus und über
reichte ihm perſönlich die Jnſignien beim Feſtmahl zu Ehren des
ruſſiſchen Kaiſerpaares

Nachmittags um 6 Uhr empfing der Kaiſer den ruſſiſchen
Miniſter des Aeußeren Grafen Murawiew in halb
ſtündiger Audienz in Gegenwart des Staatsſekretärs des Aus
wärtigen Amts Staatsminiſters Grafen von Bülow

Abends um 9 Uhr 10 Min reiſten die ruſſiſchen Majeſtäten
von der Station Wildpark wieder ab Der Kaiſer gab den
ruſſiſchen Majeſtäten das Geleit bis zum Bahnhof Charlotten
burg wo das Kaiſer Alexander Garde Grenadier Regiment und
das 2 Garde Dragoner Regiment Aufſtellung genommen hatten

Der öſterreichiſchungariſche Botſchafter v Szögyény hat
ſich von Wien auf ſeinen Poſten nach Berlin zurückbegeben

Wie die Nat Ztg hört wird der Kaiſer auf der Reiſe
nach England von der Kaiſerin und den kaiſer
lichen Kindern begleitet ſein

Die Prinzen Albrecht und Friedrich Heinrich von
Preußen be ten geſtern in Begleitung der Jnfantin
Jſabel Toledo Abends kehrten ſie nach Madrid zurück um
einer Vorſtellung im Opernhauſe beizuwohnen

Die Kreuzztg meldet Der Vortragende Rath im Stagts
miniſterium Geheimrath Frhr v Broich iſt in den Ruhe
ſtand getreten Das war zu erwarten

theils radaulnſtigen Maſſe zu zeigen ein wie tüchtiger und
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Politiſches
Wie die Poſt erfährt dürfte die in Vorbereitung begriffene

neue Flottenvorlage nur Beſtimmungen betreffs
der Stärke unſerer Flotte nicht jedoch hinſichtlich des Zeit
punkts bis zu dem dieſe erreicht werden ſoll enthalten Was
die Bewilligungen für den Ausbau der Marine anlangt ſo wird
es den geſetzgebenden Faktoren überlaſſen bleiben dieſe der

nie und der finanziellen Lage des Reichs in jedem Jahre
anzupaſſen

Jn welcher Faſſung der Geſetzentwurf über die Abänderung
des Gemeindewahlrechts dem Landtage zugehen wird ſteht
noch nicht feſt Die Anſichten des Miniſters des Jnnern Herrn
v Rheinbaben über den Gegenſtand weichen wie nach der
Nat Ztg verlantet theilweiſe von denen ſeines Amtsvor

gängers ab Zunächſt dürften die Provinzialbehörden über die
Vorlage gehört werden Herr v d Recke hatte dieſe obgleich er
die Einbringung des Entwurfs im Landtage in der bekannten
Weiſe verzögerte zu gutachtlichen Aeußerungen nicht auf
gefordert

Volkswirthſchaftliches

Am Freitag 10 November wird im Neichsſchatzamt
eine Beſprechung über den Entwurf zu einer Brauntwein
ſteuer Befreiungsordnung ſtattſinden wozu die Vertreter
der betheiligten Erwerbskreiſe vom Reichsſchatzamt eingeladen
worden ſind Durch den im Reichsſchatzamt ausgearbeiteter
Entwurf ſind die beſtehenden Vorſchriften über die Steuerfreihei
des Branntweins in mehreren Punkten abgeändert worden und
der Entwurf ſoll in kurzem in der vom Bundesrath eingeſetzten
Kommiſſion zur Berathung gelangen Bei der in Anßsſicht
genommenen Beſprechung am 10 November ſollen die Vertreter
der betheiligten Erwerbskreiſe noch einmal über die neuen Vor
ſchriſten gehört werden

Verwaltung und Rechtspflege
Zu der Nachricht daß der Landgerichtsdirektor Denſo und

der Landgerichtsrath Queck auf ihren ausdrücklichen Wunſch
von der Strafkammer an eine Civilkammer verſetzt
worden ſeien wird der ſozialdemokratiſchen Chemnitzer Allgem
Ztg aus Dresden angedeutet daß die ſächſiſche Regierung
ſich wegen der ſcharfen Kritik die das Berliner Landgericht
unter dem Vorſitz Denſo s an der Rechtſprechung des ſächſiſchen
Oberlandesgerichts übte beſchwerdeführend nach Berlin
gewandt haben ſoll worauf von dort eine beruhigende Zu
ſicherung ergangen ſei Jn richtigem Verſtändniß der
Beſchwerdeführung der ſächſiſchen Regierung und der be
ruhigenden Zuſicherung ans Berlin haben die beiden Richter
ſodänn jedenfalls den ausdrücklichen Wunſch nach Verſetzung
an eine Civilkammer zu erkennen gegeben Es iſt doch etwas
Schönes um die Freiheit der Richter

Nach dem Bürgerlichen Geſetzbuch erhält die Mutter
am 1 Januar 1900 die

elterliche Gewalt daß das Amt des Vormundes in
allen Fällen in denen die Mutter noch lebt beendet iſt
Dies haben alle zu beachten die bisher an den Vormund rechts
giltig Zahlungen für die Mündel leiſten konnten Der bis
herige Vormund kann vom Beginn des nächſten Jahres ab nur
dann noch Zahlungen in Empfang nehmen wenn die Mutter
der Mündel nicht mehr lebt Den Bl ähſchaften und anderen Jnſtituten die an Minderjährige
Zahlungsverpflichtungen haben erwächſt aus der Rechtsänderung
eine große Arbeitslaſt da ſie in jedem einzelnen Falle zu
prüfen haben ob der bisherige Vormund noch vertretungs
berechtigt bleibt

Die vom Staats miniſter Rothe bei der Eröffnung des
weimariſchen Landtages betonte Bekämpfung der
Sozialdemokratie iſt im Großherzogthum Weimar ſchon
ſeit der letzten Reichstagswahl im Gange Zahlreich wurden
Verſammlungen verboten und mit allen Mitteln wurde verſucht
die Sozialdemokratie zu ſchädigen Allzugroßer Eifer kann
aber nicht nur ſchaden ſondern ſogar die Zurücknahme erlaſſener
Befehle zur Folge haben So mußte jetzt wie der Vorwärts
meldet dem Gaſtwirth Baudert der wegen des Verbots einer
Kreiskonferenz beim Staatsminiſterium Beſchwerde gegen die
Entſcheidung des Bezirksdirektors eingereicht hatte folgender Be
ſcheid ertheilt werden

Nachdem das großherzogliche Staatsminiſterium auf Jhre
gegen meine Entſcheidung vom 18 September d J erhobene
Beſchwerde hin verfügt hat daß die angefochtene Entſcheidung
von mir zurückzuziehen und dem Beſchwerdeführer eine
anderweite die materielle Seite der Angelegen
heit berührende Entſcheidung ertheilen ſei
eröffne ich dem Gaſtwirth Herrn Auguſt Baudert in Apolda
hiermit unter Zurückziehung der Verfügung vom
18 September d daß das von dem Gemeindevorſtand von
Stadtſulza verfügte Verbot der für den 17 September d J
geplanten Kreiskonferenz der Vertrauensmänner des erſten
weimariſchen Wahlkreiſes als der genügenden geſetz
lichen Begründung entbehrend aufgehoben wird

Der großherzogl ſächſiſche Bezirksdirektor

Parlamentariſches
Nach dem amtlichen Berichte des württembergiſchen Staats

anzeigers erhielten bei der Reichstags Stichwahl im
5 württembergiſchen Wahlkreiſe Eßlingen Schlegel Se
11,345 und v Geß natlib 10,689 Stimmen Der Sozialſſt
Schlegel iſt ſomit gewählt

Jnfolge der Ernennung ves Landraths v d Groeben in
Lyck zum Polizeidirektor in Rixdorf hat der Wahlkreis Oletzko
Lyck Jobannisberg eine Erſatzwahl zum Abgeordneten
hauſe vorzunehmen

Jn der bayeriſchen Kammer der Abgeordneten
erörterte am 8 Nov Staatsminiſter Freiherr v Crails
beim eingehend die Stellungnahme der bayeriſchen
Regierung zur Reichspoliti t und betonte dabei daß
die e egiernng bei ihren Abſtimmungen im Bundes
rathe ſtets in gleicher Weiſe die Wohlfahrt Baherns und die
des Deutſchen Reiches im Auge behalte Bezüglich der Autheil
nahme des deutſchen Kaiſers an der deutſchen Politik ſollte das
deutſche Volk dankbar ſein daß das erlauchte Oberhaupt des
Deutſchen Reiches keine Mühe ſcheue um ſeiner hohen Aufgabe
gerecht zu werden Abg v Vollmar tänſche ſich wenn er be
hanpie daß die bayeriſche Regierung von dem neuen Flotten

Den



lan vor Erſcheinen des Artikels der Norddeulſchen All
gemeinen Zeiinng nichts gewußt habe Deutſchland
ranche eine ſtarke Flotte Wenn die neue Flotten

rorlage an den Reichslag komme werde es Aufgabe
der maßgebenden Faktoren ſein nachzuweiſen daß die Ver
hältniſſe ſich während des Flottengeſetzes geändert haben
Die Leitung unſerer auswärtigen Politik ſei in aus
gezeichneten bewährlen beſonnenen ruhigen und durchaus
vertranenswürdigen Händen und das einzige Ziel der aus
wärtigen Politik ſei die Aufrechterhaltung des Friedens
und die Machtſtellung des Deutſchen Reiches Von
einer Schmiegſamkeit Rußland gegenüber ſei keine Rede Noch
dente gelte das Wort des Fürſten Bismarck Wir Deutſchen
iürchten Gott ſonſt niemand auf der Welt Jm übrigen
ſollte man ſich freuen mit Rußland freundſchaftliche Be
äehnngen zu haben Bei einer Zuſammenfaſſung der Grund
züge der bayriſchen Politik betonte der Miniſter zum Schluß
daß die bayriſche Regierung auch fernerhin tren zum Reiche
gebe weil ſie im Reiche den mächtigſten Schutz für die

ntegrität Bayerns und das wirkſamſte Mittel für das
materielle Wohl des Landes ſähe Was die Frage der
Einheitsbriefmarke betreffe ſo habe er dem Staats
ſekretär des Reichspoſtamts erklärt daß Bayern nicht
geneigt ſei auf die Einheitsmarke einzugehen der
Stagtsſekretär habe in loyalſter Weiſe erwidert daß damit die
Sache für das Reichspoſtamt abgethan ſet Den Unitaris
mus im Reiche habe die bayriſche Regierung niemals unter
ſtützt und ſie werde ſtets ein energiſcher Gegner einer
unitariſtiſchen Strömung bleiben

Bei der geſtern vorgenommenen Wahl des Direktoriums
für die zweite Kammer des ſäch ſiſchen Landtages wurde
Geh Hofrath Mehnert mit 67 von 76 Stimmen zum Präſi
denten Geh Kommerzienrath Georgi zum erſten und Jnuſtiz
ruth Opitz zum zweiten Vicepräſidenten gewählt

Soziales

Jn Düſſeldorf fand die dritte Generalverſamm
kung des Rheiniſchen Vereins zur Beſſerung desArbeiter Wohnungsweſens ſtatt Auf eine Begruhunge
anſprache des Vorſitzenden Landraths VBrandts erwiderte Geh
Ober Regierungs Rath Manbach der Miniſter des Jnnern
Freiherr v Rheinbaben bringe den Beſtrebungen des Vereins
nach wie vor das größte Jntereſſe entgegen den Worten
würden auch bald Thaten folgen und man werde bald
von Maßnahmen hören welche die Regierung auf dem Gebiete
des Arbeiter Wohnungsweſens treffen werde Nach einer Reihe
von Vorträgen wurde die Verſammlung geſchloſſen

Heer und Flotte
Wie aus Poſen berichtet wird iſt es zu einem bemerkens

werthen Zwiſchenfall in Rawitſch bei der Rekruten
vereidigung gekommen Dort mußte nämlich der dienſt
habende Offizier bei der Aufſtellung der Fahne in der Kirche die
Uebergriffe des katholiſchen Propſtes zurückweiſen Die Unter
ſuchung des Falles iſt eingeleitet

Nach dem Vorwärts ſind ſchon ſeit längerer Zeit Vor
bereitungen im Gange für die Vermehrung der Kriegsmarine
auch die nöthigen heimiſchen und überſeeiſchen Stationen zu
ſchaffen Es intereſſirt im jetzigen Augenblicke wohl die breiteſte
Oeffentlichkeit zu erfahren daß die Errichtung eines
Kriegshafens auf der Rhede von Danzig im Gangeiſt und daß der Militärfiskus ſich bereits ein Geländerin
der Nähe von Gedingen geſichert habe Weiter iſt bei
Plehnendorf die Anlage einer Torpedoboot
Station in Ausſicht genommen

Un wahrſcheinlich klingt die Meldung nicht da man ſeit einiger
Zeit bei der Marine und Militär Verwaltung die Taktik in An
wendung zu bringen ſcheint die Ausführung ihrer noch nicht be
willigten Forderungen bereits unter der Hand vorzubereiten Jn
ſtaatsrechtlicher Beziehung iſt ein derartiges Vorgehen natürlich
durchaus zu verwerfen Wie enorm übrigens die Ausgaben
für einen neuen Kriegshafen ſind geht aus einer rn Auf
zählung hervor die der Vorwärts angeſichts ſeiner Meldung
über die Errichtung eines Kriegshafens auf der Rhede von
Danzig macht

Solch ein moderner Krlegshafen muß zunächſt ſelbſt für die
größten Kriegsſchiffe genügende Waſſertiefe beſitzen und eine
ſo We Rhede haben daß die Flotte in Schlachtordnung aus
laufen kann Auf der Seeſeite müſſen die Arſenale Docks und
Werften durch Küſtenwerke und Sperren auf der Landſeite
durch einen Fortsgürtel geſchützt werden Es müſſen alſo außer
den nothwendigen Arſenalen Lagerplätzen für Kohle Docks
von größter Dimenſion und entſprechende Werſtanlagen er
richtet werden Dazu kommen aber dann noch die Ansgaben
für Befeſtigungen Ausbaggerungen Mauerungen die Anklage
von Schleuſen und Hafeneinfahrten Zu dieſen einmaligen
Ausgaben treten die laufenden für die Verwaltung und den

Betrieb die eine Menge neuen Materials erfordern an deren
Spitze ein Admiral als Stationschef ſteht Dazu kommt dann
noch die Anlage der Torpedoſtation deren Herſtellung auch
einige Millionen erfordern wird

Die Hafenbauten würden alſo ſozuſagen das Kompot zu dem
Braten ſein den Herr Schweinburg und Genoſſen dem deutſchen
Volke ſerviren wollen

Laut telegraphiſcher Mittheilung iſt Nixe am 7 Nov
in La Guaira und Moltke am 7 Nov in Varbados an
gekommen Nixe will am 9 und Moltke am 10 Nov nach
Port of Spain in See gehen Gneiſenau iſt am 7 Nov
auf Jnſel Poros angekommen und geht am 12 Nov von da
nach Athen in See Blitz iſt am 7 Nov in Harwich ein
getroffen und beabſichtigt am 10 Nov nach Sherneß in See zu
gehen Otter iſt am 7 Nov nach Enxhoven in See ge
gangen Die I Diviſion des I Geſchwaders ſowie
Hela ſind am 7 Nov nachmittags von Schillig kommend in

Helgoland eingetroffen Die V Torpedobootsdiviſion iſt
am 7 Nov nachmittags in Cuxhaven eingelaufen Die

Torpedobootsdiviſion iſt am 6 Nov in Sonderburg
angekommen am 7 Nov nach Apenrade weitergegangen und
daſelbſt eingetroffen Der Ablöſungstransport für
Deutſchland und Jrene iſt am 7 Nov inſt Dampfer
König Albert in Penang Halbinſel Malacca eingetroffen und

hat an demſelben Tage die Reiſe nach Singapore fortgeſetzt

z KolonialesZur Vervollſtändigung unſerer geſtrigen Depeſche über die
Löſung der Samoafrage theilen wir noch folgendes mit
Deutſchland hat dieſelbe Berechtigung wie die engliſchen Unter
thanen zur freien und unbehinderten Anwerbung eingeborener
Arbeiter in der geſammten im engliſchen Beſitz befindlichen
Salomonsgruppe einſchließlich Choiſenl und Jſabel Gleich
zeitig iſt eine Vereinbarung zwiſchen den beiden genannten
Mächten getroffen worden wonach die ſogenannte neutrale Zone

im Hinterlande von Deutſch Togo und der engliſchen
Goldküſten Kolonie in der Weiſe getheilt wird daß die
Grenze zwiſchen dem deutſchen und engliſchen Gebiet durch
den Dakafluß bis zu deſſen Schnittpunkt mit dem
9 Breitengrade und von da durch eine von einer gemiſchten
e wijlion noch feſtzuſtellende Linie nach Norden gebüdet

rd

Die Schutztruppe von Deutſch Südweſtafrika han

der Wiſſenſchaft leuchten möge

Seychellen

nach dem e der Kolonie gegen den auſſäſſigen Herero
Häuptling Tjetjo unternommen

Verſchiedenes

Jn Frankfurt a M fand geſtern die Einweihung
des ſtaatlichen Serumsinſtituts in Gegenwart des
Kultusminiſters Dr Studt mehrerer Räthe vom Kultus
miniſterinm und Vertreter der h Fakultäten von
Marburg und Gießen ſtatt Oberbürgermeiſter Adickes
begrüßte die Erſchienenen namens der Stadt und dankte dem
Kultusminiſter für ſein Erſcheinen Kultusminiſter Dr Studt
antwortete indem er ausführte die Feier ſei für die Weiter
entwicklung der Heilkunde von Bedeutung und der heutige Tag
ein Ehrentag Frankfurts Er ſpreche der Stadt und ihrem
Vertreter namens der Regierung Dank aus und übernehme den
Bau mit dem Wunſche daß dieſes Haus ein Ausgangspunkt der
Wiſſenſchaft und der Forſchung werden möge Er knüpfe daran
zugleich den Dank an alle die Herren die ſich um denſelben
verdient gemacht haben Er konſtatire daß kaum ein Ge
meinweſen Deutſchlands die Wiſſenſchaft ſo gefördert habe
wie dieſe Stadt daß aus dieſem Hauſe das Licht

e Der Miniſter ſchloß ſeine Rede
mit einem Hoch auf den Kaiſer Profeſſor Heß Marburg
beglückwünſchte die Stadt Frankfurt im Auftrage der Marburger
mediziniſchen Fakultät und machte die Mittheilung daß dieſelbe
den Oberbürgermeiſter Adickes zum Ehrendokktor ernenne
Nach einer kurzen Dankſagung des Oberbürgermeiſters hielt
Profeſſor Schmidt Metzler einen Vortrag über den Zweck
des Jnſtituts für die Serumforſchung im allgemeinen Die
Feier ſchloß mit einer Beſichtigung des neuen Jnſtituts Finanz
miniſter Dr v Miquel hat ein Glückwunſchtelegramm geſandt
in welchem er zugleich ſein Bedanern ausſpricht daß er am
perſönlichen Erſcheinen behindert ſei

Ansland
Der Transvagalkrieg

Der engliſche Telegraph der in den letzten Tagen in der
Verbreitung verwirrender Lügennachrichten wahrhaft ſchwelgte
iſt heute auffallend zurückhallend Die Ausbeunte an Nenig
keiten vom afrikaniſchen Kriegsſchanplatze iſt ſo minimal wie
ſeit langem nicht Das muß einigermaßen auffallen und läßt
nur den Schluß zu daß wieder einmal etwas auf dem Kriegs
ſchauplatze bei den Engländern nicht ganz in der Ordnung iſt

Das Reuter ſche Bureau meldet aus Eſtcourt vom 6 d
11 Uhr vormittags Die Natalartillerie verließ das Lager
eskortirt von reihe britiſcher Carabiniere zu Pferde und
der Feldabtheilung der Natalpolizei Die Beſtimmung derſelben
iſt noch unbekannt Heute früh iſt in der Richtung auf Colenſo
Geſchütz feuer vernommen worden Der Feind hat zweifellos
die Beſchießung von Ladyſmith wieder auf
genommen

Nach einer Reuter Meldung aus Durban glaubt man dort
daß der Einmarſch der Buren in das Zululand nicht
auf den Jngwavuma Bezirk beſchränkt bleiben werde daß viel
mehr auch andere Bezirke in gleicher Weiſe überfallen werden
würden Schalk Burxger iſt mit 1300 Mann aus Swaſiland
in Vryheid eingetroffen Man glaubt er beabſichtige eben
falls in Zululand einzumarſchiren Die Vorkehrungen für die
Vertheidigung von Pietermaritzburg nehmen einen raſchen
Fortgang Eine aus dem Unter TugelaDiſtrikt in Durban ein
getroffene Perſönlichkeit ſpricht in anerkennendſter Weiſe von den
glänzenden Leiſtungen der zu den berittenen Schützen des Um
voti Diſtrikts gehörenden deutſchen Freiwilligen

Ein Panzerzug der am Sonntag früh vier Uhr von Eſt
court abging um nach Lädyſmith durchzudringen kam bis
Colenſo und fand daß die beiden eiſernen Brücken völlig un
verſehrt waren

Wie aus Kapſtadt vom Sonntag mitgelheilt wird be
obachten die in der Kapkolonie anſäſſigen Holländer angeblich
eine neutrale Haltung es ſtehe indeſſen zweifellos ſeſt daß ſich
viele Holländer in Betſchuanaland den Buren an
geſchloſſen haben

Wie vom 6 d M aus Colesberg gemeldet wird iſt dort
die Nachricht eingegangen daß 3000 Bur en begleitet von einer
ſtarken Artillerie Abtheilung mit Schnellfenergeſchützen ſchweren
Kalibers von Prätoriag zur Sicherung der Südgrenzedes
Oranje Freiſtaates nach dort aufgebrochen ſind

Nach einer Reutermeldung ſoll die Stormberg Brücke
Kapkolonie geſprengt worden ſein
Der holländiſche Dampfer Friesland iſt am 8 d bei den

vor Anker gegangen um dort Kohlen einzu
nehmen Der Dampfer wird ſodann nach der Delagoa
Bai weitergehen

Schon geſtern wurde darauf vorbereitet daß man von England
aus noch mehr Truppen nach Südafrika ſenden muß
Das neu zu mobiliſirende zweite Armeecorps wird rund
40,000 Mann ſtark ſein und aus 30 Bataillonen Jnfanterie
3 Batterien reitender Artillerie 18 Batterien Feldartillerie und
10 Regimentern Kavallerie beſtehen Hierzu treten die ge
wöhnlichen Kontingente des Geniecorps die Verpflegungs
und Sanitätstruppen Sobald die Mobiliſation erſolgt iſt
gehen die Truppen nach dem Lager von Alderſhot wo die Vor
bereitungen zu ihrem Empfange bereits getroffen ſind Dort
bleiben ſte mit Ausnahme einer Diviſion die ſofort
nach Südafrika geht Die 3 übrigen Diviſionen bilden
eine Erſatztruppe Bemerkenswerth ſcheint die koloſſale Anzahl
von Kavallerie ans der nach der Natur der Kriegsart eine
beſondere Kavalleriediviſi on gebildet werden ſoll

Der Standard erklärt bereits die ein z i ge Möglichkeit
die Pläne der Buren zu zerſtören und den Feldzug gegen ſie
vor Jahresfriſt zu beenden beſtehe darin gegen Abtretung
der Walfiſchbai an Deutſchland mit veſſen Zuſtim
mung ein drittes Armeecorps in der Delagoabagi

er wünſche

zu landen
Jn politiſchen Kreiſen Spaniens lengnet man daß Verhand

lungen im Gange ſeien die auf eine Jutervention
Spaniens in der Transvaalfrage hinzielen Die Re
gierung beobachte eine durchaus neutrale und korrekte Haltung
obwohl die öffentliche Meinung die England hauptfächlich für
den Krieg zwiſchen Spanien und den Vereinigten Staaten ver
antwortlich macht mit Aenßerungen ihrer Sympathien für die
Bnren nicht zurückhält So beſchloß z B der Gemeinderath
von Valencia die Buren zu ihren Erfolgen zu beglüſck
wünſchen

Oeſterreich Ungarn
Dem öſterreichiſchen Abgeordnetenhauſe iſt geſtern

der Budgetentwurf für 1900 zugegangen Zu Beginn der Sitzung
beantragt Abg Kaiſer daß der Bericht des Preßausſchuſſes
betr die Aufhebung des Zeitungs und Kalenderſtempels als
erſter Gegenſtand auf die Tagesordnung geſtellt werde Abg
Zacek Jungtſcheche ſpricht dagegen worauf der Antrag Kaiſer
nach längerer Erörterung abgelehnt wird Dafür ſtimmten die
gefammte Linke und einzelne Abgeordnete der katholiſchen Volks
partei und der Jtaliener Lärm links

Der Miniſter des Jnnern übermittelte dem Abgeordnetenhauſe
den Vertrag mit dem Deutſchen eig wegen r ähe der
Landesgrenze zwiſchen Oeſterreich und Preußen in die Mitte des

unter Leitung des Gonberneurs Leutſvein eine Strafexpedition regulirten Przemszafluſſes

Das durch den Leiter des Finanz miniſteriums RitteKniaziolucki im Abgeordnetenhauſe eingebrachte Budget
1900 weiſt ein Geſammterforderniß von 1,585,403,933 Krone
auf um 64,830,347 mehr als im Vorjahre und eine Geſammt
bedeckung von 1,585,811,822 Kronen um 64,302,154 mehr als
1899 Mithin ergiebt ſich ein Ueberſchuß von 407,889 Krone
Kniaziolucki hob in ſeinem Expoſé hervor daß der Staate
voranſchlag das erſte mal in Kronenwährung aufgeſtellt iſt Die
Aufſtellung iſt auf die Weiſe vorgenommen worden daß die
einzelnen Ziffern wie ſie bisher in öſterreichiſcher Währung
eingeſtellt worden ſind durch Umrechnung don 1 Gulden auf
2 Kronen eingeſtellt wurden ſowohl bei den Banknoten
ziffern als auch bei den Goldziffern Eine Aus
nahme bildet lediglich die Gebahrung der gemeinſamen
Staatshaushalts dort ſind nämlich die Ziffern bisher nicht auf
Grund der Relation eingeſtellt worden Jnfolgedeſſen iſt in
dieſem Staatsvoranſchlage namentlich was das Zollgefälke in
Einnahmen und Ausgaben betrifft das erſte mal die Kronen
währung und zwar unter Anwendung des Verhältniſſes von
42 Gulden zu 100 Kronen augewendet worden Der Beitrag zu
den gemeinſamen Auslagen iſt nach wie vor nicht auf Grund der
Relation umgerechnet worden und zwar aus dem Grunde weſ
die Delegationsbeſchlüſſe für 1900 noch nicht vorliegen und vor
läufig nur die proviſoriſchen Ziffern des Vorjahres eingeſtelh
worden ſind Redner geht ſodann auf das Budget ſelbſt übg
und ſagt was die Beitragsleiſtung zu Aufwendungen für gemei
ſame Angelegenheiten betrifft ſo iſt eine Erhöhung von 8,506,24
Kronen an Ueberſchüſſen des diesſeitigen Zollgefälles eingeſtelh
worden Dies iſt aber lediglich eine durchlaufende Poſt und
darauf zurückzuführen daß die Umrechnung nach der geſetzlichen
Relation hier durchgeführt wurde

Später geht das Haus zur Debatte über die Jnter
pelllationsbeantwortungen des Miniſters des
Jnnern betreffend die blutigen Vorgänge in Mähreny
über Abg Zacek Tſcheche widerlegt die Behauptung daß die
blutigen Ereigniſſe auf eine Judenhetze zurückzuführen ſeten
Jn der Debatte erklärt Zacek weiter daß die Jnden dort
deswegen die Opfer der Exceſſe geworden ſeien weil ſie politiſch
immer zu den Deutſchen gehalten hätten Die böhmiſche Be
völkerung ſei nicht antiſemitiſch und wenn die Juden ſich auf
ihre Seite ſtellen würden könnten ſie mit ihr in vollem Frieden
leben Von Raſſen oder religiöſem Haß könne bei den Böhmen
keine Rede ſein

Das Haus nahm darauf einſtimmig den Autrog w v
Dascynski an den Bericht des Ausſchuſſes betr die Auf a
hebung des Zeitungsſtempels auf die Tagesordnung der nächſten wy

Nächſte Sitzung am DonnerstagSitzung zu ſtellen tzur
reſſe beſpricht bereits das Budget SieDie Neue Freie

ſtellt feſt daß die Koſten der Gehaltsregulirung die Höhe von V V
50 Millionen Kronen erreicht haben und daß die Regulirung a
in ihren weiteren Folgen einen Mehrverbrauch von 60 Millionen v
Kronen nöthig machen dürfte Das Blatt betont ferner es ſei
ein Zeichen beſonderer Tragfähigkeit des öſterreichiſchen Budgets
daß es ſo gewaltige und ſtürmiſche Veränderungen aushalten
konnte ohne aus dem Gleichgewicht zu gerathen Auch wegen
des Jnveſtitutionsbudgets gegen welches das Blatt prinzipielle A
Bedenken geltend macht weiſt es auf eine Beſſerung des vor aus ch
liegenden Staatsvoranſchlages hin Wehre

Aus zahlreichen tſchechiſchen Städten und Gemeinden Wohalte
wird gemeldet dort ſei das Loſungswort ausgegeben überall r N
den Gendarmen ihre Wohnungen ſtsräi
kündigen ebenſo dürfen tſchechiſche Wirthe und Kaufleute den
Gendarmen nichts verkaufen Es iſt dies eine tſchechiſche Rache

öfe Pr
und Unterkunftsräume zu e

mittags
dafür daß die Gendarmen den Plünderern und Brandlegern ung de
in Holleſchan und Wſetin ſo energiſch entgegengetreten ſind Wchloſſen
Jn Eiſenbrod Jaſomier Landskron VBöhmiſch Skalitz Einricht
Nenuſtadt a d Mettau Hohenbruck Rakonitz Humpoleß Dbehande

Böhmiſch Brod fanden in den letzten Tagen
Kundgebungen ſtiatt bei denen jüdiſchen Einwohnern die
Fenſter eingeſchlagen wurden und an einigen Orten de
Gendarmerie mit Steinen beworfen wurde Jn einigen Orten
mußte Militär einſchreiten um die Ruhe wieder herzuſtelbv
Es wurden mehrere Verhaftungen vorgenommen Jh
Böhmiſch Brod verweigerte die Stadtvertretung ihre
Mitwirkung an der Kontrollverſammlung Als ſechs
Reſerviſten wegen Zde Meldung zu 7 Tagen Arreſt ver
urtheilt und der Bezirkshauptmannſchaft eingeliefert wurden
forderte der Bürgermeiſter die Freilaſſung derſelben da erandernfalls nicht für die Ruhe einſtehen könne Darauf er
ſchienen auf telegraphiſche Requiſition 50 Gendarmen und eine
100 Mann ſtarke Abtheilung Dragoner Die Gemeinde
vertretung weigerte ſich für die Einquartirung des Militärs zu
ſorgen Jn Neubidſchow erzwangen die Tſchechen die Frei

Chrudim und ſich umW dienſt c
Gebiete

e Hauptve
GSrtände

laſſung eines wegen der Zde Meldung verhafteten
Reſerviſten es fanden große Demonſtrationen ſtatt Jn der Provinz
Nacht vorher wurden die Auſſchrift Tafeln der Aemter ſowie Du richte
die Reichsadler heruntergeriſſen und in einen Brunnen ge Al

worfen c lichemDie öſterreichiſche Regierung hat den Narodni Liſth Ngaſerne
zuſolge bei der Rußlands über die ruſſiſchen Journaliſten Jeinem
Klage erhoben daß dieſe mit den Tſchechen ſympathiſiren und Ibande
die ruſſiſche Regierung aufgefordert dieſem Vorgehen ein Ende von zwe
zu machen Jnfolgedeſſen wurden die Petersburger Redacteure den Ver
zum Miniſterium des Aeußeren vorgeladen und ihnen dieſe Be Die Em
ſchwerde bekannt gegeben Die ruſſiſchen Redacteure erklärten
daß ſie nicht gegen Oeſterreich ſchreiben daß ſie im Gegentheil die auf
Oeſterreich Rathſchläge ertheilen wie es ſich retlen könnte und hat der
daß ſie in dem gerechten Kampfe der Tſchechen mit gelegt n
dieſen ſympathiſiren müßten Sie verwieſen darauf z
daß ſich aus der tſchechiſchen Frage nunmehr eine europäiſche Sch
entwickele die man nicht ſtillſchweigend übergehen könnte Es chbart
wurde darauf den Redackteuren bedeutet daß es ſich nicht darum Scheune
handle daß die ruſſiſchen Blätter nichts über die tſchechiſche W
Frage ſchreiben ſollten es müſſe dies aber ſo geſchehen daß ſich Württ

eſterreich nicht beklagen könne Rußland miſche ſich in ſeine derg
inneren Angelegenheiten Schließlich wurde den Redäctenren VWürtt
vorgeſchlagen ihre über die tſchechiſche Frage in den ruſſiſchen Freiherr
Blättern erſcheinenden Artikel vom Miniſterium des Aeußeren Beneral
cenſiren zu laſſen Gleichzeitig aber wird die ruſſiſche Regierung Stadtba
die öſterreichiſche erſuchen daß ſie ſich nicht in die inneren fürſtlich
Angelegenheiten Rußlands miſchen ſolle ſt

2 oDänemark ter dObgleich die Aerzte ſehr dagegen ſind hat der König deſſe geleitet
Befinden in der letzten Zeit ſehr zu wünſchen läßt endgiltig die in einen
Reiſe nach Süden aufgegeben und wird vorläufig auf Schiof erleuchte
Bernſtorff bleiben wo der königliche Leibchirurg in der Nach trüh 9

ſeinen Aufenthalt hat altenVaſſelröFrankreich ErGegen den Direktor des Théatre Frangais in Paris Claretle V Lewinn
wurde am Dienstag abend im Theater wegen der Haltung de Nur
Elaretie s in der Dreyfusſache eine feindſelige Kund FKlemm

ebung veranſtaltet Jm zweiten Akte riefen mehrere 3 h liedern
chauer Nieder mit Claretie Nieder mit den Juden Ho P erſpielt

die Armee Andere Zuſchauer nahmen für Elaretie Partien
Die Theaterleitung mußte den Beiſtand der Polizei anrufen 7 von
die Ruhe wiederherzuſtellen Der Hauptſchreier wurde e der

haftet an derNuſtland ge Adler dGroßſürſt Nikolaus und Großfürſt Wladimir mit übere
mahlin ſind am Dienstag nach Skierniewice abgereiſt i geit es All
letzteren begeben ſich nachdem ſie an den dortigen Jagden ih
genommen haben ſpäter in das Ausland

GeraNordamerika Wedteg enNach den bisherigen Berichten über die Wahlen niſche re
einzelnen Staaten der Anion werden republi



t von in Ohio Maſſachuſetts Jowa Pennſylvanienet für t gandidaten zdDakota und NewJerſey demokratiſche Kandidaten
dronen gentucky b Miſſiſſippi und Virginia gewählt werden Jn

mit n Marv la d ein Fuſioniſt ſiegreich ſein mit einer Mehrheit
rone Myebraska 10,000 Stimmen Jn der Stadt New York iſt Mazet
tagte on Wnblita niſche Kandidat für das Unterhaus der Staats

t Di r nde gislatur

ihrun nn a Halle und Umgegend
r Halle 9 Novemberpamen ur Stadtverordnetenwahl Die geſtern beT 8 Wahlen der dritten Abtheilung haben erfreulicherweiſet auf

n en glänzenden Sieg für die dürgerlichen Parteien geiſt in
ille in reren ſämmtliche ſechs Kandidaten gewählt worden ſind
ronen ner hatten zwar bis in die letzte Stunde vor allem
nan Bezirk die verzweifeltſten Anſtrengungen gemacht
r zu W aber doch der Einmüthigkeit der Bürgerſchaft gegenüber

und der Erfolg erzielen Wir laſſen hier die Reſultate folgen wie
weil ſetzt feſtſtehen und wie wir ſie geſtern bereits durch Extra

eſet e M nlttheilten Auf die Wahl ſelbſt werden wir in unſerer
en wigen Abend Ausgabe zurückkommen Es wurden abgegeben

mei J Bezirk Kaiſerſäle
06,24 q ſür den bürgerlichen Kandidaten
eſtel Kaufmann Richard Aßmann 522 Stimmen
ſt und für den ſozialdemokratiſchen Kandidaten
lichen Gaſtwirth Joſeph Streicher 280

Gewählt Kaufmann Aß mann
ter ezirk Prinz Karldes u BSirtefabrütant Reinh Lindner 1182 7
bren b Fiſchlermeiſter Karl Reiwand 870
i e Gewählt Stärkefabrikant Lind ner

le rdon R uI Bezirk Paradieslithe 3 Kaufmann Wilh Welſch 1491
e e Sägewerksbeſ Franz Berghaus 1490o9
b anf d Redacteur Adolf Thiele 1388rieden Zeitungs Verleger Auguſt Groß 1356
hmen Gewählt Kaufmann Welſch

Sägewerksbeſitzer Berghaus
trag I xv Bezirk Wintergarten
Auf Hotelbeſitzer Karl Neſſe 1172chſten d Buchdrucker Rudolf Franzke 301
Sie Gewählt Hotelbeſitzer NeſſeD

V Bezirk Thaliatheatertung a Mittelſchüllehrer Hermann Meyer 1289
net Lagerhalter Auguſt Beck 520 5s ſei Gewählt Mittelſchullehrer Meyergets 2

alten 5gen ProvinzialnachrichtenW A Magdeburg 8 Nov Der Sächſiſche Provinzal
re usſchuß für Jnnere Miſſton wird ſeine General und

de Jaohresverſammlung diesmal am 27 und 28 Nov in Merſeburg
Je abhalten Für den Feſtgottesdienſt der am Montag deneratt Nov abends 6 Uhr in der Schloß und Domkirche ſtatt

den Fnden ſoll hat Generalſuperintendent D Holtzheuer Magdeburg
jach die Predigt übernommen Dem Gottesdienſte vorauf geht nach
iache mittags 2 Uhr im neuen Ständehauſe die 24 Generalverſamm
gern ung der Synodalvertreter für Innere Miſſion die einen ge
ſind ſchloſſenen Charakter an ſich trägt und in der beſonders die
talitz Einrichtung einer geordneten Gemeindedigkonie auf dem Lande
oleß behandelt werden wird Jn der freien Abendverſammlung die
gen ſich um 8 Uhr im Saale der Reichskrone an den Feſtgottes

die M dienſt anſchließen foll werden Anſprachen aus verſchiedenen
RkbBGebieten der Jnneren Miſſion gehalten werden Für die

eher Hauptverſammlung am Dienstag vormittag 10 Uhr im neuen
e Srtändehauſe hat Konſiſtorialkrath Martius Ma deburg die

g M bibüſche Einleitung zugeſagt an die ſich der Bericht des
hre Vorſitzenden O berpfarrer MedemBuckan und das Hauptreferat
ſechs ver das Thema Chriſtentdum und moderne Litteratur an
ver cchließen wird das Superintendent a D P Meyer Oberfarrn

rden Pedt erſtatten wird Alle Freunde und Freundinnen der Jnneren
90 erer Miſſion ſind zu dieſen Verſammlungen herzlich eingeladen Wer

üECch näher über die mannigfaltige Arbeit des Provinzial Aus
Abnſſes unterrichteneine n will dem ſteht der ſoeben erſchieneneinde Sericht III deſſelben für die Jahre 1896 99 gratis zur Ver

8 zu ügung dem im Anhang eine zahlenmäßige Ueberſicht über den
Frei Stand der chriſtlichen Liebesthäligkeit in der Provinz Sachſen
teten Delgegeben iſt Beſtellungen ſind an den Vereinsgeiſtlichen des
der Provinzial Ausſchuſſes P Jaesrich Magdeburg Kaiſerſtr 594
owie zu richten

e ge Alvensleben 8 Nov Mißhandlu ung mit tödtiſty lichem Ausgang Zwei polniſcheArbeiter die in der
ſt en Haſerne des hieſigen Rittergutes zu Veſuch waren wurden von
ind einem A ufſeher und zwei anderen Perſonen derart miß

Rbandelt daß der Eine ein verheiratheter Mann und Vater
n von zwei Kindern am nächſten Tage verſtarb während über
r n Verbleib des Andern bisher noch nichts ermittelt wurde
rien Die Empörung über dieſen Fall iſt hier allgemein
ben e Bald Eluen 8 Nov Streik Von den ca 50 Arbeitern
und a auf Babn hof Elmen mit Erdarbeiten beſchäftigt ſind
mir et der Magd Ztg zufolge etwa ein Drittel die Arbeit nieder
rauf belegt und verlangt höheren Lohn

ſche Schönebeck 8 Nov Scheunenbrände Jm bees wchbarten Eggersdorf brannte nachmittags die Chr Röſeler ſche
irun eune abends die Scheune des Oekonomen Braune ab
icbhe Wernigerode 8 Nov Befuch des Königs vonAn Württemberg Der Einladung des Fürſten von Stol
eine Wie Wernigerode folgend traf der Könrg von
ren Sürttemberg vorgeſtern abend 9 Uhr 28 Min mit demſchen Freiherrn v WöllwarthLauterburg und dem Generaiadjutanten
zeren Generalleutnant v Bilfinger im Jagdanzuge auf dem hieſigen
rin n thabnbof ein um an den heute und morgen ſlattfindenden
reren Hrſtlichen Jagden theilzunehmen Der König würde vom Fürſten

h agriſtta n Ernſt von den Prinzen Hermann und Wilhelm
n vom Landrath v Hertzberg auf dem Bahnhofe empfangen
V den brauſenden Hochrufen der dichtgeſchaarten Menge und

eſſ gleitet von Spitzen und Fackelreitern führen die Herrſchaften
n die en von vier Pferden gezogenen Wagen nach dem prächtighie ſichteten fürſtlichen Schloſſe d nauf Die Jagd begann geſtern
ach üh 9 Uhr im Thiergarten Kurz nach 1 Uhr ſuhren die Herr

ſten durch die geſchmückten Straßen der Stadt nach dem
r Saupark

tle Erurfurt 8 Nov Glückliche Trompeter Ein Hauptt h von 200 000 M der Preußiſchen Klaſſenlokterie iſt auf
n s eummer 60,572 nach Erfurt in die Kollekte von Adolf
zu r gefallen Ein Viertel des Looſes wird von 21 Mit

edern des Trompeter Corps beim Artillerie Regiment Nr 19Keſpielt von dem jeder circa 1800 M erhält

e II von 8 rdensverleihun gen Dem Bauinſpektor Baurath
ver der Liederſtetter zu Weimar bisher zu Marienwerder iſt

z ehe Adlerorden vierter Klaſſe dem Lehrer Herrmann
I üd el de 8WenVürgerſchule zu Burg im Kreiſe Jerichow I der

Ge früher er Jnhaber des Hausordens von Hohenzollern und dem
M das An Kanzleigetzilfen Albert Ackermann zu Heiligenſtadt

Jemeine Ehrenzeichen verliehen worden

Gera 8 SchwurGer Nov Unſchuldig Der vom Schwurgerichtden Wedel hre 1892 wegen vorſätzlicher Brandſtiftung und
ſche Vre m chung zu fünf Jahren verurtheilte Gerber

von der re Saolburg wurde im Wiederaufnahmeverfahren
randſtiftung freigeſprochen

e

Eine dunkle Geſchichte An den Fall Grünenthal erinnert
eine Affaire die augenblicklich die Berliner Kriminalpolizei in
außerordentlichem Maße beſchäftigt
Kirchhofe wurden von einem
Arbeiter Friedrich
Derſelbe
trug den

während er dieſen Schatz geborgen glaubte erſchien bei
einer

ſich als Kriminalbeamter ausgab den Koffer Bollmann s mit

mm

Bermiſchtes

Auf dem Jeruſalemer
ort ſeit Jahren beſchäftigten

Bollmann 4000 M in Gold gefunden
ei einer Wittwe Frau Bergmannſtr 15 wohnhaft

Fund nach Hauſe und verſteckte ihn in ſeinem Koffer

ohnungsgeberin am Dienstag nachmittag ein Herr der

einem Beil aufſprengte und das im Koffer in einem Beutel
liegende Gold mit ſich nahm Dieſer Unbekannte der zweifellos
mit einem ſchweren Verbrecher der das Gold auf dem Friedhof
vergraben hat identiſch und auf überaus raffinirte Art wieder
in den Beſitz deſſelben gelangt iſt dürfte bereits das Weite ge
wonnen haben

Schneidig Ein Oſſizier mit der Dienſtmütze des Eiſenbahn
beamten auf dem Kopfe gab am Sonntag auf der oberbayeriſchen
Station Allach einem Schnellzug das Halteſignal und ſtieg ein
worauf der Zug weiter fuhr
lichen Vorganges berichtet der Bayer Kur l
bei Röhrmoos war Großfeuer ausgebrochen und von München

eber die Urſache dieſes befremd
Jn Schönbrunn

17 Ziehung der 4 Klaſſe 201 Königl Preuß Lottexie
Ziehung vom 8 November 1899 vormittags

Nur die Gewinne über 220 Mark ſind den betreffenden Nummerv
in Klammern beigefägt

5 Ohne Gewähr
7096 158 62 300 3000 51 433 556 636 857

90 8168 85 2 21 84 87 481 563 693 705 973 9063 7909 1
180 315 88 426 503 612 2

19056 152 204 73 88 387 453 3000 70 500 95 642 55 757 828 997
11455 898 12987 190 377 1000 477 506 613 921 46 93 13002 1000
99 401 21 41 674 9 974 2

20102 49 53 253 334 481 588 686 700 44 69 3000 862 21012 80
327 1390 411 654 83 931 98 22124 1300 96 720 65 809 46 51 909 90
23013 152 318 64 430 500 535 56 658 83 95 800 860 71 73 83 84 909
24162 79 814 711 35 870 972 97 25101 260 353 66 98 581 615 748
312 300 28 36 83 26056 140 61 81 375 76 473 82 500 831 931 59
27069 223 92 321 478 500 87 548 78 762 67 28110 58 69 287 347
467 561 3000 755 90 29093 199 268 614 754 62 959

30035 195 237 594 500 689 822 31876 998 32079 454 568 808
828 98 33044 77 408 6501 45 773 985 3000 95 84145 297 412 96 743
846 909 32 42 35009 43 86 343 70 1600 812 917 82 36092 243 423
54 300 541 623 712 70 37021 500 116 1000 74 89 438 659 747 75
963 71 38001 20 189 95 218 43 51 300 403 28 3000 520 23 617 730
845 966 38021 229 300 432 548 89 704

40051 346 76 3000 550 300 64 601 16 53 717 42 871 41085 513
620 750 56 500 924 42002 80 284 380 476 618 738 868 1000 931 57
43000 149 13000 98 1000 3814 429 625 90 92 300 747 823 947 44032
54 274 671 8964 45070 123 71 234 373 468 571 76 93 641 58 805 50
46006 168 294 300 440 809 60 47017 69 189 528 865 949 48013
z 300 410 616 33 1000 42 713 24 40140 348 607 14 746

50259 311 42 55 78 480 986 51044 169 647 871 300 52013 344
55 530 630 770 98 805 939 53400 12 19 777 54052 112 447 300 85
801 74 852897 904 1000 27 3000 69 55133 50 202 3000 382 422 28
78 531 813 56004 199 312 86 500 750 57021 1000 107 342 73 462
581 702 26 835 58115 211 4014 21 83 1000 550 54 812 59010 27 112
14 95 266 80 500 432 741 76 881

60030 57 138 273 432 3000 69 90 1000 533 693 97 845 925 40
61051 119 370 562 78 83 614 732 75 821 74 900 26 62083 3000 107
15 201 89 327 500 511 758 959 63029 48 68 135 249 328 719 823 74
921 61196 316 641 774 941 65208 54 309 35 524 790 66132 62 75
258 1000 340 624 751 300 69 936 88 67001 64 204 48 429 45 81
98 614 29 300 793 902 9 44 68109 83 481 526 74 834 907 42 300
69062 81 177 1000 468 720 67 300 825

70134 288 1000 388 544 637 1000 790 91 978 71005 149 89 416
6558 689 739 74 87 820 67 500 72105 212 93 387 508 617 846 73172
265 80 433 556 96 954 83 74098 383 416 27 501 687 803 43 964
75027 261 303 500 15 505 67 803 19 942 50 99 796135 278 408 538
874 77035 87 121 204 5000 63 420 72 73 695 769 99 838 991

r 522 27 667 733 866 945 79041 65 208 393 476 648
30368 300 82 420 3000 654 701 81093 320 3000 44 438 3000

80 776 950 78 79 85 82022 99 153 61 284 433 64 569 678 82 964 74
83106 31 228 74 99 327 563 760 84538 93 618 20 34 836 58 85165
517 52 58 815 939 300 86095 116 26 43 268 1000 303 437 89 551

8 149 55 236 467 683 97 747 827 300 38 948 88015
83 g17 545 84 1000 602 89721 48 95

90054 168 94 470 92 529 777 918 67 91063 247 82 404 500 664
13000 738 95 803 949 78 92001 813 38 60 480 91 539 58 826 93163
34 235 533 40 638 51 94149 92 94 95 240 383 499 517 70 661 68 716

e en e en nenh 57 de e e o de e S 2000 998 101005 300 0
93 193 233 40 619 773 976 102014 80 81 147 325 49 485 300 619 740
63 803 75 103182 83 317 50 1428 60 620 88 821 47 61 15000 946
104154 300 242 446 48 300 641 778 97 800 902 105126 29 379

3808 a 2080 111 362 75 300 427 28 92 589 7
3 2 50h v e d e e10 98 500 é0 95 899

597 616 112154 414 55 505 82 606 56 856 57 118089 189 205 300
19 44 337 72 668 114112 491 528 300 62 658 700 809 15 11502

17 Ziehung der 4 Klaſſe 201 Königl Preuß Lotterie
Ziehung vom 8 November 1899 nachmittags

Nur die Cewinne über 220 Mark ſind den beirefenden Rummerv
in Klammern beigefügt

Ohne Eewähr
247 987 450 530 33 692 500 749 11092 412 720 66 860 89 95 917

81 1300 2881 3062 3000 295 367 475 79 93 512 57 70 680 731 85
4190 204 29 59 357 82 509 28 42 706 500 21 917 5139 95 5000 207
394 404 18 517 720 872 901 6011 19 54 216 17 65 3000 410 883 997
7062 126 36 69 359 409 99 680 85 701 8314 91 419 82 514 87 632 752
98 809 46 914 66 86 90095 311 5687 837 59

10021 31 175 248 54 386 445 99 576 600 730 78 811 946 11101
300 5 49 227 3000 833 80 739 9890 12015 69 175 300 228 434 46

687 802 997 13102 7 366 1300 413 94 1000 99 502 847 14057 500
59 1500 85 194 506 87 998 15042 53 112 527 625 35 956 16075 172
367 448 549 688 757 898 920 17008 196 335 49 462 615 64 721 837
3 74 78 983 18000 269 375 499 622 712 966 96 19198 313 92 666

29001 127 231 67 91 382 408 586 696 774 78 802 67 8000 21076
494 506 42 747 70 973 96 22072 297 374 97 759 858 76 976 23111
383 462 86 532 74 754 810 984 24020 524 80 744 828 907 66 25025
44 287 312 22 447 65 88 645 500 832 55 905 25
366 430 516 48 68 657 813 957 27174 246 49 337 67 441 575 84 660
557 45 a 3 947 28057 300 70 206 38 327 600 775 990 96 29193

30156 99 378 590 679 748 887 1000 999 31078 375 5283 93 615
39 61 878 98 916 26 32038 60 199 266 329 33169 98 602 68 718 993
34064 477 601 868 300 905 22 35007 115 284 381 87 588 607 76 829
911 79 1300 36175 2238 96 447 78 585 679 738 1000 851 6000 57
37087 141 1000 216 44 358 583 500 615 829 916 38064 93 196 202
d 3000 57 61 620 7394 309042 129 263 300 311 300 17

40006 77 144 1000 245 833 589 53 63 654 805 15 947 41021
3000 264 68 881 521 49 64 69 91 637 70 42180 300 84 800 264 95
15 000 472 554 e34 61 916 43088 248 50 950 95 641 42 82 792 901
3000 98 44099 300 153 73 321 411 16 6586 612 5000 771 895 950 657
45068 218 25 78 397 484 502 36 618 45 1300 710 830 r a 46018
372 82 400 528 47149 557 48148 74 257 99 326 3000 4
420 76 509 604 30 988 49025 28 165 934 60 647 8000 721 946

50241 305 500 33 575 687 778 803 51123 84 216 43 328 94 564
840 52262 306 29 36 500 96 411 522 972 53028 714 159 73 294 377
460 84 863 3000 84 54030 74 365 417 628 820 56 998 55011 102 68
203 397 5650 87 1300 602 500 751 70 827 900 26 32

e e eng 0n 8 bol 26 e 85
wenn o z S 70 61075 184 540 972 62081 110 246
342 542 998 500 63617 31 80 89 747 72 94 852 600 68 1000 941 52
J 64155 64 87 383 65036 69 116 8000 216 300 348 95 43919 58 300 882 904 85 66066 99 1 2 402 627 54 84
657024 3000 111 19 81 93 210 68 407 613 90 887 15 000 904 68042

47 345 13000 84 626 300 757 72 3000 808 695 69020 90 226 92
82 848

30003 22 500 68 122 224 52 312 434 557 707 84 957 11000 71
721002 114 723 817 59 72100 95 251 381 528 661 788 300
73064 206 18 52 886 648 68 941 73 800 74201 3000ſ 85 304 65
414 25 685 734 860 997 75149 81 1000 90 400 596 848 93 76053
199 37 312 93 691 720 868 955 77108 3000 75 252 928 61 499 633
881 28 78248 396 411 650 89 689 914 45 79020 45 190 412 65 8000
686 742 87 980 92

1500 81004 65 288 96 838 583 85 809 40 54 984
608 1000 14 68 954 63 90 83073 90 275 304 11

84044 230 828 561 616 739 832 46 85009 452 521
725 913 19 86006 13 42 251 482 685 840 975 87 129 42 59 303 400
é97 88102 45 244 10005 66 728 s80018 128 75 912 525 26
69

9912 249 415 310 22 u 300 o 91089 286 98 511 5000 802
819 9807 o 616 9000 750 76 97 839 910 14 19 39 300 93010
3248 98 800 72 94084 820 99 475 888 800 48
25022 e 201 29 96086 840 75 501 642 es 958 97001 175
242 93 444 90 520 31 698 702 86 688 51 66 925 10 000 98016 117
s 409 997 90 78 926 64 99010 860 271 891 i8000f 808 697 56 800

100091 172 496 644 49 87 910 41 54 300 101714842 921 800 30 e e e édo 961 1000 103180 234
647 rig 868 966 7 I 192 98 0 104081 106 214 29 3595024 826 84 503 1000 i 708 14 844 100192 226 1000 322 59610 73 648 64 a 20 107015 62 29 73 1000 z 108011

0 Weh W t 36 40 744 64 907 10920890 810
00 647 860

50 77 67 87

500 117 258 85 341 865 8000 o3 529 692 818 40 995 116250 851 917
4 7 s 321 253 70 506 855 9414 119213 361 422

133 341 79 300 427 46 47 80 83 500 300 760 300 869
801 3 32 99 121120 34 500 63 97 358 403 42 564 500 98 693 7465
938 122030 245 885 384 432 505 645 788 820 48 79 128198 243
50 91 474 620 710 300 36 1000 829 32 988 124171 579 605 125218

342 400 63 64 300 544 75 605 816 81 93 935 53 126034
471 506 34 38 682 708 833 127089 138 261 67 92 323 468

97 604 500 58 726 44 69 863 939 95 99 123078 1000 288 307 404
380 57 98 731 35 962 1209007 500 27 38 1000 68 125 398 625

130082 582 500 85 672 825 131197 203 49 386 428 69 817 55
905 82 132061 196 323 508 602 6 1000 66 846 48 901 300 97 133133
80 210 44 309 14 300 414 1000 38 66 1000 668 877 10 000
134683 750 963 1000 135031 137 49 99 132 47 73 88 559 687 728
51 890 918 88 136045 1000 64 215 31 497 651 68 763 812 903 137077
100 201 500 431 546 81 92 970 96 138146 286 309 493 534 59 643
56 139003 184 92 309 72 415 45 579 300 87 738 74 812 54 500

140043 58 289 375 97 437 86 554 613 739 859 64 141090 3000
155 75 216 78 500 381 494 560 92 888 142060 128 581 621 742 944
143053 58 85 109 70 278 313 300 419 74 638 736 93 855 82 92 954
69 80 144081 144 96 219 477 533 84 756 145141 302 34 781 838 83
950 78 146165 469 619 48 726 806 27 945 147002 297 356 544 89

u i et e n e säe150097 189 239 379 486 526 643 774 804 38 300 964 151000 121
45 300 47 88 300 89 94 229 384 442 519 37 675 500 917 152087
e
156205 43 i 821 u 69 321 616 851 73 500 96 158278 80
456 515 72 742 874 159407 742 90 877 915 77

160079 123 61 3000 77 93 354 780 903 59 161138 310 432 38
535 58 300 71 667 779 831 946 3000 162064 526 75 92 692 984
163053 300 137 63 255 35 64,311 50,61 417 1000 968 93 164337
42 461 523 70 638 39 747 300 857 64 165031 62 96 202 41 313 1000
605 87 96 717 21 818 92 913 29 166065 234 698 1000 726 48 831 948
167022 81 154 300 80 266 345 49 83 605 30 737 91 998 168146 235
99 553 1609220 25 307 408 22 500 75 501 71 692 99 838

170017 28 230 463 525 656 771 810 171100 69 425 82 639 172037
173124 385 484 624

177
3 178026 139 3000 321 26 514 626 767 855

179253 347 566 759 500 76 83 890 3000 910
180035 107 39 300 77 272 307 1500 569 181161 257 3000 311

0 44 510 86 97 933 182158 300 281 516 952 61 183033
300 39 176 550 64 663 933 h 184264 300 465 511 65 826 994185242 3000 307 64 300 69 527 500 831 34 948 86 186051 74
182 250 3000 363 409 52 72 500 37 59 844 187275 359 436 511
500 734 824 188107 9 20 21 65 296 310 35 614 15 98 958 300
189008 184 242 366 567 82 84 692 735 893 906 99

190078 214 415 740 808 934 191048 150 566 685 956 192139
294 665 740 829 96 923 29 500 193094 150 296 495 3000 759 921
134102 23 272 354 453 506 5000 75 600 18 27 804 78 1000
195279 311 19,85 479 555 500 643 75 196037 244 68 431 49 586
1000 660 757 1300 808 918 197099 148 245 329 425 551 705 998

198044 88 121 257 393 412 93 563 617 34 46 79 790 805 85 93 908
199341 492 529 34 658 707 50 906

200056 243 46 409 11 530 913 26 201085 106 28 42 379 404 35
10 531 694 786 823 63 1000 976 202143 403 54 500 502 632 987
203059 183 387 598 989 204056 187 222 371 409 617 760 72 205096
121 97 443 650 903 95 206051 158 378 300 468 617 30 854 94 959
77,1500 207 142 72 83 320 491 706 89 866 208110 49 233 302 25
417 628 71 80 876 953 209008 467 83 504 30 829 937

210014 3000 128 234 65 880 517 836 949 211251 65 307 745 800
914 32 212166 85 209 338 77 438 72 526 1000 607 36 74 92 300
711 807 992 213016 113 69 208 1000 364 300 610 737 967 214040
139 61 71 365 472 537 630 88 756 807 972 215015 314 47 79 1I88 89
99 620 782 912 95 21610t 39 1000 54 266 217278 314 77 79 570
644 964 218181 490 653 91 707 37 945 219012 170 286 388 500
13000 684 767 814 73 75

220069 80 983 227 47 79 632 864 912 500 221 160 74 219 60 388
428 88 68 81 561 686 91 721 935 222089 111 588 94 95 769 805 18
82 908 96 223000 2914 416 99 300 630 3000 44 22 4239 43 500 89
340 55 73 678 86 300 721 300 934 47 25042 500 93 363 451

Jm Gelvinnrade berblieben 6 Gewinne zu 15000 Mk 7 zu 10000 Mk
20 zu 5000 Mk 223 zu 3000 Mk 266 zu 1000 Mk 264 zu 500 Mk

Berichtiguugen Jn der Liſte vom 28 Oktober vormittags lies 177 604 ſtatt
171604 in der Liſte vom 3 November vormittags 50 834 ſigtt 50 4 und in der

6093 201 430 107219 419 653 769 829 528

26128 52 300 639

58092 318 55 6127 953

ge
21865072 247 505 1000 604 22 717 829 936 8000

220084 350 60 588

49 78 502 di dis 3000 e 821

Liſte vom 7 November vormiltags 63212 ſtatt 63 313

110011 21 118 803 38 111040 54 179 379 91 463 601 1000 28
1300 56 68 817 48 964 112034 73 224 668 783 113064 139 380

11000 570 610 763 952 114178 91 410 607 47 82 300 713 881 92 917
89 115365 500 429 631 89 791 823 984 1160241 552 638 54 117014

4014 26 11 1500 17 885 946 118057 70 86 250 846 90
654 96 714 26 906 81 119079 294 378 579 90 719

120084 188 241 47 91 340 681 782 121293 501 40 633 782
90 820 60 974 122006 21 144 79 265 91 382 15 000 442 572 740 51
999 123230 45 83 473 569 500 702 22 960 124211 43 17 307 86 484
8000 888 125182 243 367 451 799 126038 337 78 554 88 672 784
e e en el Als ö0 42 600 e 95 ha be be6 129053u n e e ors e07 788 999 1000 920 928 131086 359
95 465 561 98 791 806 924 800 132326 34 92 478 534 78 694 765 979
133164 239 380 533 84 990 134030 273 375 599 727 819 135129
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ufe erbeten worden Das Militärdetachement wurde mit einemSneizuge nach Röhrmoos befördert während der Offizier der

ſich verſpätet haite mit dem Rade nach Allach fuhr Der ver
langte er von dem dienſtthuenden Beamten er ſolle den Schnellzuge
anhalten laſſen Als dieſer den Dienſtvorſchriften enlſprechend
ſich weigerte nahm der Offizier dem Beamten die Dienſtmütze
vom Kopfe bedeckte ſich ſelbſt damit und ſtellte ſo den m
worauf er zu ſeiner Mannſchaft einſtieg Vom Oberbahnamt iſt

eine Unterſuchung eingeleitet worden
Ranbanfall im Eiſenbahnzuge Jn demſelben Expreß

Zuge indem Prinz Albrecht von Preußen und ſein Ge
folge in Madrid eintrafen wurde ein verwegener Raubanfall

übt Jn einen Schlafwagen in welchem die Kortesmitgliederdenkt Vigo und der Herzog von Vaena mit ihren Frauen aus
ian nach Madrid zurückkehrten drang gegen 2 Uhren den Bahnhöfen von Medina del Campo und Aré

valo ein ſchlecht gekleidetes mit einem großen Meſſer bewaffnetes
ndividium ein und ſchickte ſich an dem ſchlafenden Herzog die
affe in den Leib zu ſtoßen als Mendez Vigo der glücklicher

weiſe wach war ſeiner anſichtig wurde auf ihn losſtürzte und
ihn entwaffnete Der Herzog erwachte auch auf das Geſchrei
feines Reiſegefährten und half den Verbrecher feſtbhalten Da
es in den ſpaniſchen Zügen trotz allen geſetzlichen Vorſchriften
keine Alarmzeichen giedt ſo mußten beide Reiſende den Verbrecher
über eine Stunde lang bis der Zug in Arevalo hielt ſeſthalten
zum großen Schrecken der mitreiſenden Damen Der Räuber
fuchte verſchiedene male ſich loszumachen und drohte anfangs
vier Spießgeſellen von ihm befänden ſich im Zug und würden
gleich hereinkommen um alle Jnſaſſen des Wagens nieder
umachen wenn man ihn nicht laufen laſſe Jn Arevafo riefen
je betreffenden Reiſenden den Bahnhofsvorſteher und zwei

Gendarmen dem ſie den Verbrecher übergaben die Gendarmen
benahmen ſich aber ſo ungeſchickt daß der Verbrecher ihnen ent
wiſchie und noch nicht wieder eingefangen worden iſt Es
mußten noch andere Verbrecher im Zuge reiſen denn aus einem
anderen Schlafwagen war ein Handkoffer mit Juwelen ver
ſchwunden

Unglücksfälle und Verbrechen Der Telegraphiſt Dickmann

7 lerdam 8 Nov Weizen auf Termine geschäftslos Märznogaen le auf Termine behanptet Nov 136 März 135 t
Tondon 8 Nov Schlussbericht Sämmtliche Getreidearten träge

Mehbl und Gerste malt Schwimmendes Getreide wenig angeboten

Oelsaaten Oele Fettwaaren
New Vork 8 Nov Telegr Schmalz Westorn eteam 5,50

do Rohe und Brothers 5,85
Hamburg 8 Nov Räböl un rerrant fest loco 51,00
Bremen 8 Nov Schmalz Fest Wüleox in Tubs 30 PkgArmour zhieiäà in Tubs 90 Fr andere Aarken in Doppel Eimer

302 31 Pf Speck Fest Short elear middling loco 39 Pf
Kölu 8 Nov Rhöl loco 55,00 per Nov 53,30

Paris 8 Nov Sehlussbericht Rüböl Iruhig Nov 53,55 Dex
53,75 Jan April 54,00 Mai Aug 54,25

Antwerpen 6 Nov Schmalz ver Sept 69
Amsterdam 8 Nov Räböl loco 26 Dez 247, Mai 259,

Petroleum
8 c J amburg 8 Nov Petroleum etetig Standard white loco

r

Bremen 8 Nov Börzen Schlusebericht Rafnirtes Petroleum
Ofſizielle Notirung der Bremer Petroleum Börse Loco 8,15 Br

Antwerpen 8 Nov Schlussbericht Rafßnirtes Type weiss
loco 22 bez u Rr per Nov 22 Br per Dez 22 Br per Jan
März 222 Br Fest

New Tork 6 Nov elegr Petroleum Standard white in
New Vork 9,25 do in Philadelphia 9,20 do Reſined in Cases 10,50
do Credit Balances at Oll City 156 00

Spiritus
Nordhausen 8 Nov Branntwein 45 Vol für 100 kg ohne

Fass ab Brennerei 63 50 65,50 desgl 40 Vol 57,50 59,50 M
Hamburg 8 Nov Spiritus still Nov 25 Nov Dez 20i,

Dez Jan 20 Gd
Paris 8 Nov Schlussbericht Spiritus behauptet Nov 35,75 Dez

36,25 Jan April 37,25 März Juni 38,00
Kaffeo

Hambaurg 8 Nov Kaffee behauptet Umantz 2599 Sack
HMamburg 8 Nov Vormittagsberieht Good average Santos

Dez 30,25 Gd März 31,09 Gd Mai 31,50 Gd Sept 32,50 Gd
Bamburg 8 Nov nhbencis 6 Uhr Kaffee zood nverage Santos

per Dez 39,25 Gd März 31,00 Od per Mai 31,50 Gd Sept 32,25 Gd

Mavre 7 Nov Schlussbericht Boricht der hamburger
Peimann Ziegler u Co Kaffee good average Santos per r
per Dez 36,25 per März 37,00 Vnregelmässig eAmsterdam 8 Nov Java Kaffee good ordinary 30

Zur R vo Zuckoerarie 8 Nov BSchlusz Rohzucker ruht 638 locoà 279 Weiazer Zueker ruhbig Nr 3 per 100 Kor
Jan April 29 Mai Juni 295 u 28 Per

London 8 Nov
zucker 9 sh d Käufer

969 avazuoker loco 11
stetig e ruhig üben Ro

Wasaserstände bedeutet über unter Null
Saale und Vnstrat

Artern Brückenpegel 7 Nor 0,34 8 Nov 0,40
Weissenfels Oberpegel 2,38 2,36 vdo Unterpegel a 0,08 4 0,04Trotha J 8 e m 9 7Alsleben Oberpegel 7 2,20 8 230do Unterpegel 1,45 4427 eEernburg r 1,09 Il 05Kalbe Oberpegel 2 11 46 144 21do Unterpegel 40,44 r 0,40

Moldau Taer Eger Elbe
J Nov Fall Wucehs Nov Fall Wagd

p 1 nBudweis 7 04 Worgau 8 4 9,48 x3Erag 141 3 Wittenberg CJungbunzlau 0,01 1 NU osslan 4 0,67 3Laun 0,21 2 Earby lPardubitz 0,15 2 Mngweburg 2 1,15
Brandeis 0,16 1 Tanyermünde 1,62 4Melnik 2 0,40 4 Wittenberge 1,289 3Leitmeritz G0smitz Peg 7 4 0,741Aussig 8 0,11 1 Lauenburg 8 0,82Dresden 1,421 21

Aussig 8 Nov Von den oberen Plätzen werden 21 em Fall g
meldet RMeutige Fahrtiefe 33 Zoll österr Alass Fracht nach M

dburg das Doppel Hektoliter Pfg mit fortlaufender Staffel bezahlt

C aCaAaaAACCCanaaaaaaaaa nſchättur u Walcker 1 85,750 Deuntsche Hypoth PfandhbriefeConcordia Bergwerk 19 318 754wurde geſtern nacht in Hamburg anf dem Rangirbahnhof von Berliner Börse jehlesische Cement 14 230 7562 u e nhbriefo Consolidat Berg G 22 84,990

Wei d dem Rangi enbriefe ergRothenburgsort als er neben der e che ſtan von dem angir r schwartzkopff 12 223 10020 r Consol Marie 379,52
zug todtgefahren Jm böhmiſchen Grenzort Ka aden wurde vom 8 November ziemens Glas Industr 14 240,000 Anh Dessauer Pfdbr u a Duxer Kohlen Kon 10 145,300
der Polizeireviſor Hauptmann überſallen und getödtet Ergänzung zu den Notirungon iemens Halsice 10 176,25620 D W rz 94300 Gelsenkireh Gussstabi 12 207,7500

inen Raubmord Jn Genug warf ein stettiner Cham Didier 20 426,00b20 e EGeorg Marien St A 143,406Man vermuthet eine im gestr Abendblatt do VI unkb b 1900 4 99 750 gäufißßri zudenburg Maschin 139,500 unKb D I do St Pr 144 00 bBuchdrucker von der Qugimauer zuerſt ſein fünfjähriges Kind Ver Köln Rottw Pulv 15 212,00b20 do VIIunkb b 19002 4 109,296 IIarzer Eisenw konv 9
dann ſich ſelbſt in das Meer wo beide auf einem Felſen zer an Digeonto Vereinsbrauerei Artern 5 104,500 Oeutsch Grundseh Ob 4 100 ob do litt L B 211
ſchellten Der Grund zu diefer That lag in der Krankheit des Westt Draht Industrie 10 169 75026 do do V 101 Ob Steinealzd 73i i lähmt war Der griechiſchel Terlin Weehsel Somv Z do Onion kony ſ16 Deuts Hyp Pfd VII i artonitzer Aleb 12 219 75Kindes das an beiden Beinen ge g Amstergam 5 Brüssot a à ig eony 4 105 590 t 2 fVicekonful in M echeln Belgien Perikles Thee ophilatos Peters b 6 Wien 6 do 60 St Pr o von Königin Marienhütte 194 39Roſſi d Als kte d rung 6 Wittener Guss 16 55 00ba0 Hamb IIypothek Pfd König Wilhelm Konv 15 279,5 eiſt von der Polizei feſtgenommen worden er merkte daß London 5 Paris 3 Wilhelmshütte conv I2 133 b S 251 310 unk 1925 4 100,50br do St Pr 20 333 75 b
die Polizei ihn verfolgte begab er ſich nach Brüſſel und ſtieg Zucerfabr Fraustad 0 112,75620 do unk dis 1900 4 099 7502 Leopolàdsgr Edderitz S 99,750
hier unter einen angenommenen Namen in einem Gaſthofe ab Deutsche Fonds u Staatspap do 01 330 unk 1905 2 96,5014 Inise Tieſban Konv 72 25
aber das Schickſal ereilte ihn ſchnell Er iſt an den großen Farſer Sladianſeine do S 46 190 u 1906 39 do do st Pr 4 ſi10 2607Diebſtäblen betheiligt die vor einigen Monaten in Banken Heriiner Siadt Obl 31 Denteche Visenb Prior Oblig do alte u con 3 Magdeburg BRergwerk 27 4152 750
An iond d J übt den ſind i 96,40b20 Hann Bod Pf I uk 19004 3 98,906 AIarienhütte Kotzenau 3 193 2500Amſterdams Londons und Antwerpens verübt worden ſind do do 1892 3 36 do do II 3 92 290 Atend Sehwert St Pr 57 132

Ferſonalnachricht Die provengaliſche Dichterin Frau dlegdeburger st An u a z C breininger Hyp Ptap So 83 90b20 Niederl Kohlen 8 120656
Nègre die unter dem Pſeudonym Lazarine de Manosque be 3 d 4 do II unkdb bis 1900 99,89 Rhein Stahlw Lit C 15 2215 Cg g Westpr Prov Anl 3 93 2562 Ostpreuss Südbahn 4 3u, 95,00 i skannt war iſt in der Nähe von Marſeille geſtorben Lazarine Staate i An 3 do Seblesiseh Zinkhütten h 7de Manosque ſo nannte ſie ſich zur Erinnerung an ihre Bayrische Anleibe 3 e 96,500 do Präm Ptäbr à Firus ten Hütte n iHeimath hatte noch vor zwei Jahren eine Wild und Ge fraimschw Thlr T 129 500 Dentsohe Risenb St Prior Noräg e lflügelhandlung in Marſeille Jn ihren Mußeſtunden ſchrieb ſie Föln dind Pr Anih 126 508 S r 190 e Oplig v Industr u Rergw Ges
duftige Verſe und hübſche Erzählungen die in einem pro Iiamb 50 Thlr Toose 3 e s r ren w 131 do Po i V i 93 7 h i Hieſrtr Goveſſseh T ſſoroct
vencaliſchen Blatte erſchienen Jn ihrem kleinen Laden würde AMeininger i l zerienb Miavar 5 113,00626 do VII VIII 1904 u r Aschersleb Kaliwerke à
die Dichterin oft von den berühmten Dichtern Paul Ardne und Aldenb 40 Thlr Loose treu Sücbahn 5 110,500 Posensche I Bochumer Guaastahl
Frédéric Miſtral beſucht Nachdem ſie ihr Geſchäft verkauft Ausländische Fonds P B C Pfd II z I10 5 I6 o Dessauer Gas 106 100

ie mit ihrer Schweſter auf dem Lande wo ſie im do III V u VI rz 100 99 u Dortmunder Union 5 110,258de ehe ren ſt gel do Xuit r 100 r Berl Plerdeb I u Ii 87/ 96,25Alter von 50 Jahren geſtorben iſt Axgent Gold An 70 700 F 4996 Berl ho innere äo b Risenb Prior Obligationen Pr Centrb Pfädbr 1900 Hamb FPacketfahrtBarletta 100 Iire ooss 25,106 do do 1900 Laurahütte 3 22 2065 25,258 Ital Fis Obi v St ger 8 56 300 äo o 190 ephta Obligationen 98,59Letzte Telegramme By er d u Wo d deeg do Miitelmeerb Sr 94 40d v r 00 o h 3
Zilen Gold A 1859 e eitel P Be u 190 l Tiele WinkierBerlin 9 Nov Am Dienstag abend wurde in Karls Fgyptische priv Anl Z 72 See 89,105 r S Taican vo 37 e oolegiean r Garten 4 9572

horſt ein großes Spiel erneſt ausgenommen 52 Per do do do 25 200 Gold r 4 100 600 do XIX ukdb 1909 J 96 000
ſonen wurden von der Polizei beim Spiel überraſcht eine Fern z Oesterr Lokaldahn 4 97,75620 do Kleinb 0bl p z 151 000 Bank Aktien
große Menge Geld wurde beſchlagnahmt do kons Goldrente ne Sucöeter Bann de 1953 43 conim O 1806 Se o 100 Brrr Beri Katzen e
Kattowitz 8 Nov Jn dem Grenzorte Grankea wurde n o Obligationen 5 565,600 R W Baer I V r Zee 4ein Geldverleiher in ſeiner Wechſelſtube überfallen und and 10 Lire Loos 23220 Ung Nordosth Gold 0 A ukb b u 3u 92 800 Co Gemn Kreait Ges 5 95 123St z exikaner Anl à 100 6 99,79 do Eisenb Silb A 4 99,756 1 II u IV b 1904 i n 5 103,6durch mehrere Meſſerſtiche getödtet 14,000 Gulden wurden U 93 55,70 wangorod Domvr gar 45 102 100 akäb 1908 94 756 Cöln W a Kom 7

geraubt Von den Thätern hat man keine Spur or wer Bigaisrani W 3 Kosl Woroneseb Obl 4 96,10b20 VII unkdb 1908 daurigor Fata
Paris 8 Nov Auf Beſchluß des Miniſterrathes iſt OHesterr 18600r ooso 140,800 Chr As Obi 89 4 98,000 Skehegsehe e 90 Ellekt B Hahn 7 127 S
i Mar d fü in Afrik Amts Rumün 5 Anl 81 d 5 hursk Kiew a 498 10p 5685 ,106 do Hypoth B Berl 6 IIs 52Major March I zeheg e Weſen d frika ker 8Ros Gold 1sst s More ien Woron W Weepr mit i Bl u u e le Rarein 7 i

wegen auf die Vorſchlagsliſte zur Beförderung zum Oberſt 4o Orient Anl II PUlosco Kursk e I S iä 900 IBeener Kredte Zl
t G do III Mosco Rjäsan 4 7 Pommersche K 7 136 826leutnant geſetzt worden wieolat Obuig 4 99 900 Mosco Smolensk 5 98,30b e t Bewprer d 4 130 50London 8 Nov Die ſieben fremden Militär o Boden Kredit 5 116 2562 Orel Griäsi 1889 4 98 10b20 S Preussische 100 900 o do junge 4 127 00x 2 n l i do 38/10 do r 3,8 97 600 IRjäsan Koslow 4 93 252 Sächsische Hypoth B 8 159,990att achés die ſich nach dem H riegsſchaup atze n R pr Am Bei 5 RKjäsan WVralsk gar ukd lSehlesische 4 r 6 114 s

Afrika begeben haben ſich heute in Liverpool auf dem do do 1866 5 268,250 b Bergwerks u Hätten Goes eipa er Bank 10 1174 206
Transportſchiff Bavarian, das mit einem Truppentransport Sohwed St zu 1886 7 e e elee per 55 57 r übecker Konuierr J 2
nach dem Kap geht eingeſchifft do 4 70 Ka Süd westbahn 99,40b26renberger Bergwerk 60 995 ba Magdeburger Privatb 6

äo Hyp Pfdbr 1878 z 4 0b2 e 136 00 b Nordd Grund Kredit 4 92,396Athen 8 Nov Der König iſt heute in Begleitung des rürkcisehe Anleihe D 122,206 Dann iel h et2werx 135 5010 e r Gr e
Prinzen Nikolaus wieder hierher zurückgekehrt do Administ 5 e er a r Ser 100 i10b Bismarckhütte 19 319,29b6Preuss Plandbr B 6 z

Grkiee e 7 01 10be6 WIadikawskas Oblig DRNBonifacius Bergwerk O 153 90b26Realkredit Bank 2

e re e oVerantwortlich Für Politik und Vermiſchtes Albert Herling 32 Er n v r van t 5 88,000 Leipziger Börse 8 November
für das Fenilleton Dr Franz Kweſt für Provinzialnachrichten Northern Pae I b 1921 Fr M j Zt uund Lokales Max Dabis für Handel und Verkehr Hermann Inäustrie AKtien 17 L 4 r 3 Suoh Rent Anl 2833 h Man Gew 83 18
Bach für den Anzeigentheil Walther König ſämmtlich in 775 mine u 8 aus Pr Im31 55 500 86,5c0 do Em 1875 109 556

S i Admiralsgarten Bad 0 o o e Stadtobl 1884kon v 96,090Halle S Druck und Verlag von Otto Hendel in Halle S Art 14 13 e Tuir e e egrehimedes 252,2 e do 67 v 40 500 97 406 i Altb Landoblig 100098,036
Bauges Berl Curl I Liq 583 00226Anatoſ T 2030 5 86,891 o r i do 500 38,000HDandel Gewerbe und Verkehr B im T 1 g Ss 4 D I e 19 1Braunschweiger Jute 16 178 Macedonisehe G O 3 56 Divm Berl Anh Maschinen 13,221 Portug Eisenb O 1686 3 Hir Visenb Stamm Akt 5 Ieipr Elektr Werke 116 900Central Stelle der r e e W n ine e i äo I h 2832 Auerig Tepl 500 322 e re Sn e o Brauerei Königst 157 do Gr elektr Strass2 Tür inländ Gotroide ist in Mark für dio Tonne gerohtt vorden do Vmion Gratweſi ſtis e e e hieBrsl Eisenb Linke 14 279,006 Fiseonbahn 15 äo do B 309,5098 v Riebeck Co 203 000Weizen Roggen Gorsto Hafer ßreslauer Oelwerke 84,508 n i äw B Lpz Kammgarnsp I86,506e e e en er e Green 13 Mi Sehreva 172 900Alagdeburg 140 153 143 152 148 175 125 145 Gharlottb Wasser wert 11 273,50e Buschtiehrader B i Mlarfenb a Maas 83000 0 o Woliſeammegei 159,006er i Halberst Blankenb 6 131,508 2 MarienburgAlimark 140 252 140 150 140 128 140 Chem Fabr Schering 7,211,596 im k Wesip 4 be 45 M Mansfelder Kuxe 1656Ale zehurg östlich 143 156 143 158 145 165 129 145 Chemn Masch Zimm 2 95 ura Simpl Kv Hiv Eisgenb St P Axt 11 Porti Cement Halle i

x do westl der Mlulde 140 155 r e 007 Bodenp Zehs C ß ml t J e 4 4 v 1 ü Ges g 2 Ja 8 W artmanrig i 132 a e J Ausland e u an e 77 9 Sachs W h WTosen 145 152 134 1 27 25 Elberfeld Farbenfabr 2 Stamm Prior Aktien e e Fabr Schönherr 2Breslau 136 155 140 146 130 150 119 125 Erämennegort Srinn t FF Div BanKk u Kredit AKt Trär G S a
b Woltmarkt r ernbeg 16 P bar 727 10 Allg D Kr A I pr 195,75620 7 s Thür Br V Steut Grund henläger eigener Depesehen in Mark die Tonne einzehl Fraoht itzer rei 6 Böhmiseche Nord 3 7 9 Dresdener Bank 161,400 r et 3 a

Zoll und Spesen aber ausschl der Qual itäts Unterschiede aber Wien Gummi e Galiz Karl Ludw 6 Gothaer Frivatb 7 a irr ar u A ſ121 vo
am 11 am 11 ars e h 10 Leipziger Bank 174,500 a à Oblie 100 750r r B Harkort St Pr Konv w B 141 gor o o ligVon New Vork nach Berlin Weizen Feiertag M 172 75 M do Brückenb konv 7 4 8 o Hypothek B 141 9 Zuckerfabr Glauzig 122,00572 Kronpr Rud St Sch 8 Suche B 137 103 oosOhicago Weizen 69 Cts 171 60 171 25 äo do St Pr 6 omberg Crernowits 6 68 Sächs Ban t 49 Zuckerratt Halle 109,008Iiverpool Weizen 5sh 11 d 180 00 c Hürsehberger Masch Oesterr Nordwestb 5 7 Zwickauer 29 Lauri Bironb Pr OviOdesss 2 Weizen 84Kop 165 90 165 00 Keyling Th Eiseng 6 B Elvethalb 5 Div Industrie Papiere 3 Aussig Tepli trer 91,906Odessa Roggen 74 Kop 151 70 151 70 Klan üsener Bgw üdösterreioh Iomb 32 40b z Aussig TepRiga Weizen 93 Kop 171 70 171 70 do 5 8 z I 12 hemn Werkz Zim ſ195 4 Böhm Nordbahnis63 n W Ungar Galiz gar h 231 000 5 do do Gold 99,500Riga Roggen 79 Kop 153 10 153 10 Kurkürstend Ges i Liq 18 Oröllw Papierfabr 97 706In Paris Weisen 18,00 Fres 145 90 145 05 Veloce ital D o h i r g 460/0 do drhiävaohr S cre Busgaliehr 1896 r r

C 4 3 Dörstewitz ttm 4Getreide en rn tNew Vork 8 Nov Telegr Rother Winte rweizen Magdeburger Baubank Warzchan Wien i Stier Vorrz ſisgee 5 e 75,756i z ig Magdeb Strassenbahn 9 24 Geraer Jutesp u W 275 u74 November Dezember 73 März 76 Mai 77 Mais n Breuer 9/ 10 Germania Schwalbe 161,900 5 do Em z 77November Dezember 39 Mai 38 Mehl 2,75 Goetreide Neuroder Kunstanstali 9 5, 143 500 i fo 24 Sthp V 2t re F r e 64,908
fracht 3, Nordd Eiswerke 7 tal Meridionaux G I 61 äo do Pr A I 10456 t igzn u rOhteage 8 Nov Telegr Weizen November 68 Omnibus Gesellschaft 10 T 87, A do do II 940,006 el d 50672 i N in Portl Cem 11 n 8 144,500 I Hallesche Str B 7Mai 72 Mais November 31 Oppeln Portl G Art 82,2500 4 Frag Dux GoldWeizen loco behauptet loco holsteinische rPassage 4 Nordostbabn 5 3 Kette Elbsch Akt 82 GoldHambvurg 8 Nov piet n 8 bisä Zucicerfo 119,003 5147 62 Roggen loco behauptet eher a neuer 148 152 e Unionbahn W 81,506 Körbi z 27 2 Preg Turnau SAsoher loco matt 113 MUaker stetig Gerste stetig Sango leips Mit Unterhaltnngasblatt
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